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DIE CONTINENTAL-MOBILITÄTSSTUDIE 2022

Im Rahmen der Continental-Mobilitätsstudie 2022 befragte infas im Auftrag von 
Continental in einer repräsentativen Umfrage 6.000 Menschen aus sechs Nationen 
zu derenMobilitätsverhalten, dem Nachhaltigkeitsbewusstsein in Sachen
Mobilität, der Einstellung zurTechnik im Auto sowie ihremReiseverhalten.

Online-Interviews in Deutschland (1.001), Frankreich (1.000), USA (1.000),
China (1.009), Japan (1.000) und Norwegen (1.001) im Mai 2022.

Die Samples sind jeweils bevölkerungsrepräsentativ, für China repräsentativ für die urbane Bevölkerung.
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Die Rolle des Autos in der heutigen Mobilität
Å Das Auto ist nach wie vor eine tragende Säule der Mobilität ςim Alltag und im Urlaub.
Å Dabei hat die Coronapandemie die Sicht auf das Auto verändert. Die Bedeutung des Autos als persönlicher Schutzraum und Rückzugsort 

ist für viele bedeutender geworden.

Autobesitz
Å Die meisten Haushalte haben mindestens ein Auto. Vor allem in Frankreich und den USA sind Haushalte ohne Auto selten.
Å Diese Autos werden größtenteils von Verbrennungsmotoren angetrieben, während der Anteil der Elektro- und Hybridautos am Gesamtbestand seit 

2020 kaum zugenommen hat.
Å Norwegen übertrifft die anderen Länder mit einem Anteil von 13 Prozent an vollelektrischen Autos. Allerdings gilt auch hier: Noch sind Elektroantriebe 

weit weniger verbreitet als Verbrenner.

Bezahlbarkeit individueller Mobilität
Å Viele Menschen treibt vor dem Hintergrund steigender Energiepreise die Sorge um, sich individuelle Mobilität nicht mehr leisten zu können.
Å Bedenken um die Bezahlbarkeit werden nicht nur für individuelle Mobilität insgesamt geäußert, sondern ziehen sich auch als roter Faden durch 

unterschiedliche Themenfelder. Sorgen bereiten etwa mögliche Preissteigerungen durch technologische Weiterentwicklungen.

Einstellung zu Elektroautos
Å Besitzer von nicht-elektrischen Autos bleiben insgesamt skeptisch gegenüber dem Kauf eines solchen Autos. Hauptbedenken sind dieReichweite des 

Autos und die fehlende Ladeinfrastruktur sowie die Unsicherheit über die laufenden Kosten ςinsbesondere angesichts der derzeit steigenden 
Energiekosten (im Mai 2022).

Å Schließlich fehlt vielen Befragten das Wissen darüber, wie umweltfreundlich die Elektromobilität tatsächlich ist.

ZUSAMMENFASSUNG (I)
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Nachhaltige Mobilität
Å Nachhaltigkeit ist vielen der Befragten wichtig ςgleichzeitig sorgen sie sich aber auch darum, sich individuelle Mobilität vor dem Hintergrund 

steigender Energiepreise nicht mehr leisten zu können.
Å Die Befragten erwarten, dass ihre Regierungen Mobilität nachhaltiger gestalten und gleichzeitig dafür sorgen, dass Autofahrenbezahlbar bleibt.
Å Gleichzeitig äußert jeder Zweite die Bereitschaft, mehr für umweltfreundliche Autos zu bezahlen.
Å Die Bereitschaft, mehr zu bezahlen, ist bei jüngeren Teilnehmern höher. Die Jungen sind auch viel eher bereit, für nachhaltige Optionen wie recycelte 

Reifen und Kraftstoff aus erneuerbaren Quellen mehr zu bezahlen.

Technologien im Auto
Å Die Offenheit gegenüber neuester Technologie im Auto ist international hoch. Allerdings befürchten auch viele, dass die Verbreitung der Technologie 

zu steigenden Preisen führt.
Å Die Befragten in China sowie die jungen Befragten in allen Ländern sind am meisten an automatisiertem Fahren und Assistenzfunktionen interessiert.
Å Die Einstellung zum automatisierten Fahren hat sich seit 2020 kaum verändert.
Å Auch wenn vielen Befragten noch die direkten Berührungspunkte mit Funktionen wie dem automatischen Einparken und dem automatischen Fahren 

im Stau fehlen, besteht Interesse an solchen Optionen.

Konnektivität und Benutzerfreundlichkeit
Å Konnektivitätsmerkmalewie ein Datenrekorder oder die generelle Möglichkeit, Softwarefunktionen herunterzuladen, sprechen insbesondere auf den 

asiatischen Märkten viele Menschen an.
Å Einer großen Mehrheit ist es wichtig , dass neue Funktionen in einem Auto einfach zu bedienen sind. Die Sorge vor einer komplexen Bedienbarkeit 

lässt viele bei neuester Technik zögern.

ZUSAMMENFASSUNG (II)
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INDIVIDUELLER MOBILITÄT

DIE BEDEUTUNG
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Sowohl in der Stadt als auch auf dem Land bleibt 
die individuelle Mobilität durch das eigene Auto 
die zentrale Säule der Mobilität. 
Individualverkehr hat in der Pandemie deutlich 
an Bedeutung gewonnen.

STEIGENDER WUNSCH NACH INDIVIDUALVERKEHR
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In Europa und den USA fährt jeder Zweite täglich Auto. 
Für die tägliche Mobilität wird das Auto weit häufiger 
genutzt wie alle anderen Verkehrsmittel zusammen.

Tägliche Autonutzung in 
allen Ländern

DIE ROLLE DES AUTOS
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Autobesitz pro Haushalt

AUTOBESITZ

Dem eigenen Auto gehört die Gegenwart ςaber auch die Zukunft?
Die überwiegende Mehrheit der befragten Haushalte in allen Ländern 
besitzt mindestens ein Auto.
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Welche Antriebsart hat das 
Auto, das Sie normalerweise 
benutzen?

KEIN SIGNIFIKANTER ANSTIEG VOLLELEKTRISCHER AUTOS

Die Art des Antriebs bleibt im Laufe der Jahre auf vergleichbarem Niveau. 
In Japan gibt es einen Anstieg bei den Hybridfahrzeugen.
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BEDEUTUNG DES INDIVIDUALVERKEHRS

Individualverkehr hat in derPandemie deutlich an Bedeutung gewonnen.
Die Option, alleine zu fahren, wird in allen Befragungsländern von starken 
Mehrheiten bevorzugt. 

αLŎƘ ōŜǾƻǊȊǳƎŜ ƳƛǘǘƭŜǊǿŜƛƭŜ 
stärker Mobilitätsoptionen, bei 
denen ich allein (oder mit 
Menschen, die ich kenne) 
ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ ōƛƴΦά



Internal

MUSS INDIVIDUELLE MOBILITÄT IM EIGENEN AUTO STATTFINDEN?

und mehr der Befragten geben an, keine 
Berührungspunkte mit Carsharing-Modellen zu 
haben. Auch Taxis und andere Mitfahr- und 
Shuttle-Lösungen spielen für 61 bis 80 Prozent der 
Befragten keine Rolle. Einzig in China werden 
diese regelmäßig genutzt.

70 %
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61 %
China

NUTZUNG DES FAHRRADS

Fahrradland Deutschland: 45 Prozent der Befragten in Deutschland fahren 
mindestens einmal in der Woche mit dem Rad ςweit mehr als in allen 
anderen westlichen Ländern der Befragung. 
Nur in China wird noch mehr geradelt.

45 %
Deutschland
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NUTZUNG ÖFFENTLICHER VERKEHRSMITTEL

Bei öffentlichen Verkehrsmitteln bleibt die Schere groß. In Europa ist etwa jeder Vierte 
mindestens einmal pro Woche mit Bus und Bahn unterwegs; in Asien trifft dies auf noch mehr 
Menschen zu. Gleichzeitig werden öffentliche Verkehrsmittel von mehr als der Hälfte der 
Menschen (außer in China) weniger als einmal im Monat bzw. nie genutzt.

Wie häufig werden öffentliche 
Verkehrsmittel genutzt?
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DIE MENSCHEN ERWARTEN

BEZAHLBARE INDIVIDUELLE MOBILITÄT
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aller Befragten sorgen sich um die 
Bezahlbarkeit von Mobilität.

70 %
Über

Vor dem Hintergrund steigender Energiepreise ist die Sorge, dass das Versprechen 
individueller Mobilität nicht mehr für alle gehalten werden kann, weit verbreitet.


